
Technicolor / Technicolor-Verfahren

Englisch: Technicolor

POST/TECHNIK

Historisches Farbfilm-Verfahren und Unternehmen, das die Kinofarbe ab 1916

revolutionierte – das Drei-Streifen-Technicolor-Verfahren schuf ikonische gesättigte

Farben im klassischen Hollywood-Kino, während sich das Unternehmen zu einem großen

Post-Production- und Medientechnologie-Konzern entwickelte.

Was ist Technicolor? Technicolor ist sowohl ein historisches Farbfilm-Verfahren als auch ein

globales Medientechnologie-Unternehmen . Das 1914 gegründete Unternehmen prägte die Kinofarbe über

Jahrzehnte und entwickelte sich zum führenden Post-Production-Dienstleister. Grundprinzip Aspekt

Beschreibung Gründung 1914 (Boston) Innovation Farbfilm-Verfahren Evolution Zum Medienkonzern

Heute Post-Production Services Historische Prozesse Verfahren Zeitraum Process 1 1916

(Zwei-Farben) Process 2 1922 (Zwei-Streifen) Process 3 1928 (Verbessertes Zwei-Streifen) Process 4

1932 (Drei-Streifen) Drei-Streifen-Verfahren Element Beschreibung Kamera Drei Filmstreifen Farben

Rot, Grün, Blau Prints Dye-Transfer Ergebnis Gesättigte Farben Technicolor-Kamera Aspekt

Beschreibung Größe Massiv, schwer Prinzip Beam-Splitter Film Drei B&W-Streifen Belichtung Synchron

Dye-Transfer-Prozess Schritt Beschreibung Matrices Drei Farbmatrizen Dyes Cyan, Magenta, Gelb

Transfer Auf Blank-Film Ergebnis Dauerhaft, archivfähig Ikonische Filme Film Jahr The Wizard of Oz

1939 Gone with the Wind 1939 The Adventures of Robin Hood 1938 Singin' in the Rain 1952

Technicolor-Look Charakteristik Beschreibung Sättigung Intensiv, leuchtend Kontrast Kräftig

Hauttöne Warm, idealisiert Stabilität Archivbeständig Natalie Kalmus Rolle Bedeutung Color

Consultant Technicolor-Repräsentantin Einfluss Farbgestaltung Credit Auf allen Technicolor-Filmen

Kontroverse Restriktive Kontrolle Niedergang des Verfahrens Faktor Zeitraum Eastmancolor 1950er

Kostengünstiger Single-Strip Flexibler Normale Kameras Ende 1975 (letzter Drei-Streifen) Evolution

des Unternehmens Ära Fokus 1914-1970s Filmproduktion 1980s-2000s Video, DVD 2000s-heute Digital

Post, Services Aktuell Global Media Services Heutiges Geschäft Bereich Services Post Production

Color, VFX, Sound Distribution Digital Delivery Home Entertainment Mastering Games Animation

Services Standorte Region Präsenz Hollywood Hauptsitz New York PostWorks London UK Services Global

Weltweites Netzwerk Dye-Transfer Revival Aspekt Beschreibung Restoration Archivfilme Limited Runs

Spezial-Prints Quality Überlegen Kosten Sehr hoch Digitale Ära Service Beschreibung DI Digital

Intermediate Color Science Proprietäre Technologie VFX MPC, Mill Sound Audio-Services Legacy

Einfluss Beschreibung Ästhetik Definierte Kino-Farbe Technologie Film-Pionier Archivierung Beste

Prints erhalten Standards Qualitätsmaßstab Best Practices Praxis Grund Research Historie verstehen

Reference Klassische Filme Emulation Digital möglich Preservation Archive nutzen Heute Technicolor

hat sich von einem Filmverfahren zu einem globalen Mediendienstleister entwickelt. Der Name steht

für höchste Qualität in der Post-Production. Die historischen Technicolor-Filme bleiben Referenz

für filmische Farbästhetik, während das Unternehmen modernste digitale Services anbietet.

Aktuelles In Online-Filmcommunities wird verstärkt über die technischen Details des historischen

Technicolor-Verfahrens diskutiert. Dabei steht die Frage im Mittelpunkt, ob die ursprünglichen

Produktionsmethoden heute noch realisierbar wären. Besondere Aufmerksamkeit erhält die Rolle der

Technicolor-Berater, die in den Studios erheblichen Einfluss auf kreative Entscheidungen ausübten



– wie etwa bei der berühmten Farbwahl für Dorothy's Schuhe in 'Der Zauberer von Oz'.
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